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Geschäftszahlen 1. Halbjahr 2018 

Dürr strebt Umsatzrekord an und bestätigt Prognose für 2018  

 Vergleichbarer Umsatz um 6 % gestiegen 

 Positiver Cashflow im zweiten Quartal  

 Zunehmende Umsatz- und Ergebnisdynamik im zweiten Halbjahr erwartet 

 Projekt-Pipeline gut gefüllt 

 

Bietigheim-Bissingen, 9. August 2018 – Dürr steuert im laufenden 

Geschäftsjahr auf einen neuen Umsatzrekord zu. Auf vergleichbarer Basis, 

also bereinigt um den Verkauf von Dürr Ecoclean (industrielle 

Reinigungstechnik) und negative Wechselkurseffekte, wuchs der Umsatz im 

ersten Halbjahr 2018 um 6 % auf 1.749,6 Mio. €. Dabei beschleunigte sich die 

Umsatzrealisierung im zweiten Quartal mit einem Plus von 8,3 % gegenüber 

dem Auftaktquartal erheblich. Der vergleichbare Auftragseingang reichte im 

ersten Halbjahr knapp an den hohen Vorjahreswert heran (-1,4 %). Absolut lag 

er bei 1.955,0 Mio. € (-5,9 %) und damit gut 200 Mio. € über dem Umsatz. Das 

operative EBIT (bereinigt um Sondereffekte) verringerte sich um 16,4 % auf 

110,4 Mio. €. Hauptgründe waren der erwartete Ertragsrückgang im 

Lackieranlagenbau und vorübergehende Ausbringungsprobleme bei der stark 

ausgelasteten Konzerntochter HOMAG. Ralf W. Dieter, Vorstandsvorsitzender 

der Dürr AG, kündigte ein stärkeres zweites Halbjahr an: „Die Umsatz- und 

Ergebnisentwicklung wird sich in den kommenden Monaten aufgrund unseres 

hohen Auftragsbestands beschleunigen. Wir sind trotz hoher Aufwendungen 

für die Digitalisierung und des unerwartet hohen Tarifabschlusses 

zuversichtlich, unsere Jahresziele zu erreichen.“ 
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Hohe Bestellzuwächse verzeichnete Dürr im ersten Halbjahr in Deutschland, wo der 

Auftragseingang um 56 % auf 373 Mio. € zunahm. Im US-Geschäft und in China 

stieg der Auftragseingang um 19 % beziehungsweise 4 %. In den USA platzierte ein 

japanischer Autobauer den größten Lackiertechnikauftrag, den Dürr je aus der 

japanischen Automobilindustrie erhielt. Das wichtige Service-Geschäft wuchs im 

ersten Halbjahr um 1,6 %, im zweiten Quartal erreichte das Plus 10,3 %. 

 

Das EBIT nach Sondereffekten war mit 101,4 Mio. € niedriger als im Vorjahr 

(147,1 Mio. €). Allerdings war im ersten Halbjahr 2017 ein Sonderertrag von 

14,9 Mio. € angefallen, der unter anderem den Buchgewinn aus dem Verkauf von 

Dürr Ecoclean enthalten hatte. Im ersten Halbjahr 2018 wurde das Ergebnis 

dagegen durch Sonderaufwendungen von 9,0 Mio. € belastet. Zudem führte der 

hohe Tarifabschluss in der deutschen Metall- und Elektroindustrie im zweiten 

Quartal zu Mehrkosten von rund 3 Mio. €. Vor diesem Hintergrund und angesichts 

einer höheren Steuerquote von 27,8 % sank das Ergebnis nach Steuern für das 

erste Halbjahr auf 68,1 Mio. € (H1 2017: 25,8 % und 101,9 Mio. €). 

 

Im Geschäft mit Lackierrobotern verzeichnete Dürr im ersten Halbjahr einen 

Zuwachs von 6 %. HOMAG überschritt bei den Bestellungen die Marke von 

700 Mio. €, Umsatz und Ertrag entwickelten sich aber verhalten. Dies resultierte 

zum einen aus einer längeren Produktionspause wegen einer Software-Einführung 

im Hauptwerk Schopfloch am Jahresanfang. Zum anderen bremsten Liefer- und 

Produktionsprobleme die Ausbringung bei dem Weltmarktführer für 

Holzbearbeitungsmaschinen. HOMAG arbeitet intensiv an der Lösung der 

Probleme, sodass die Umsatz- und Ergebnisrealisierung im zweiten Halbjahr 

spürbar zulegen dürfte.  

 

In der Umwelttechnik-Division Clean Technology Systems ergab sich 

auslastungsbedingt und aufgrund anhaltender Verluste im Energieeffizienzgeschäft 

ein leichtes Defizit. Allerdings nahm der Auftragseingang stark zu, daher werden für 

das Gesamtjahr steigende Umsätze und ein positives Ergebnis erwartet. Im 

Lackieranlagenbau von Paint and Final Assembly Systems verlief das Geschäft 

planmäßig. Wie erwartet war das Ergebnis infolge der niedrigen Margen im 

Auftragseingang des Jahres 2017 rückläufig. Mithilfe des Optimierungsprogramms 
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FOCUS 2.0 soll es aber bereits im kommenden Jahr wieder steigen, 2020 soll der 

Lackieranlagenbau wieder die Ziel-EBIT-Marge von 6 bis 7 % erreichen.  

 

Im Zuge der Digitalstrategie digital@DÜRR wurden die Ausgaben für Forschung 

und Entwicklung im ersten Halbjahr um 9,3 % auf 61,3 Mio. € erhöht. Ein wichtiges 

Projekt war die Weiterentwicklung der Produktionssteuerungs-Software von Dürr für 

weitere Wertschöpfungsstufen im Automobilbau. Damit lassen sich neben 

Lackierereien und Endmontagelinien nun auch Rohbau- und Presswerke 

problemlos steuern und überwachen.  

 

Der operative Cashflow betrug im ersten Halbjahr -59,7 Mio. €. Allerdings drehte er 

mit +16,6 Mio. € bereits im zweiten Quartal in den positiven Bereich und dürfte auch 

im weiteren Jahresverlauf deutlich zulegen. Finanzvorstand Carlo Crosetto: „Wir 

rechnen im Gesamtjahr 2018 mit einem höheren Cashflow als 2017. Die Basis dafür 

wurde im zweiten Quartal gelegt. In den kommenden Monaten erwarten wir einen 

hohen Mittelzufluss aus Projekten mit der Automobilindustrie sowie steigende 

Einnahmen in den Divisions.“ 

 

Die Mitarbeiterzahl erhöhte sich seit Ende 2017 moderat um 1,7 % und erreichte zur 

Jahresmitte 15.236 Beschäftigte. Auf Deutschland entfielen 8.020 Mitarbeiter 

beziehungsweise 52,6 % der Konzernbelegschaft.  

 

Ausblick 

Die Projekt-Pipeline mit bevorstehenden Investitionsprojekten der 

Automobilindustrie ist gegenüber dem Vorjahr angewachsen. Auch die Nachfrage 

der Möbelindustrie ist weiterhin hoch. Aus heutiger Sicht erwartet Dürr für 2018 

einen Umsatz von 3.700 bis 3.900 Mio. €. Damit wird der Umsatz voraussichtlich 

höher ausfallen als 2017 (3.713,2 Mio. €), obwohl die veräußerte Ecoclean-Gruppe 

im ersten Quartal 2017 noch 45,8 Mio. € beisteuerte. Der bisherige Umsatzrekord 

des Konzerns aus dem Jahr 2015 liegt bei 3.767,1 Mio. €. Der Auftragseingang soll 

im laufenden Jahr 3.600 bis 3.900 Mio. € erreichen. Bei Paint and Final Assembly 

Systems (Lackier- und Endmontagelinien) könnte das Bestellvolumen infolge der 

Fokussierung auf Aufträge mit höherem Wertbeitrag etwas sinken.  
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Die um Sondereffekte bereinigte EBIT-Marge des Konzerns dürfte im Jahr 2018 7,4 

bis 7,8 % erreichen und damit auf dem Vorjahresniveau liegen. Nach 

Sondereffekten soll die EBIT-Marge eine Bandbreite von 7,0 bis 7,5 % erreichen. 

Aus heutiger Sicht ist zu erwarten, dass die EBIT-Marge eher den unteren Rand des 

Zielkorridors erreichen wird. Zu berücksichtigen ist, dass das EBIT im Jahr 2017 

positive Sondereffekte enthielt (7,8 Mio. €). Für 2018 erwartet Dürr aus heutiger 

Sicht Sonderaufwendungen von voraussichtlich 15 bis 20 Mio. €, davon dürften 5 bis 

10 Mio. € auf FOCUS 2.0 entfallen.  

 

Die im Juni bekanntgegebene Akquisition des Umwelttechnikgeschäfts von 

Babcock & Wilcox ist in der Prognose noch nicht berücksichtigt, da die Übernahme 

noch nicht abgeschlossen ist. Dürr erwartet, dass die behördlichen Genehmigungen 

für die Akquisition im August/September vorliegen. 

 

Hinweis: Die in dieser Meldung gezeigten Vergleichswerte für das erste Halbjahr 

2017 und das zweite Quartal 2017 wurden im Zuge der Erstanwendung des neuen 

Rechnungslegungsstandards IFRS 15 im Vergleich zum ursprünglichen Ausweis 

angepasst. 

 

 

Dürr ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit ausgeprägter 

Kompetenz in den Bereichen Automatisierung und Digitalisierung/Industrie 4.0. 

Produkte, Systeme und Services des Konzerns ermöglichen hocheffiziente 

Fertigungsprozesse in unterschiedlichen Industrien. Neben der Automobilindustrie 

beliefert Dürr auch Branchen wie den Maschinenbau, die Chemie- und 

Pharmaindustrie und die holzbearbeitende Industrie. Dürr verfügt über 92 Standorte 

in 31 Ländern. Im Jahr 2017 erzielte der Konzern einen Umsatz von 3,71 Mrd. €. 

Der Konzern beschäftigt rund 15.000 Mitarbeiter und agiert mit fünf Divisions am 

Markt: 

 

 Paint and Final Assembly Systems: Lackierereien und Endmontagewerke für 

die Automobilindustrie 

 Application Technology: Robotertechnologien für den automatischen Auftrag 

von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen  
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 Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen und 

Energieeffizienztechnik 

 Measuring and Process Systems: Auswuchtanlagen sowie Montage-, Prüf- 

und Befülltechnik 

 Woodworking Machinery and Systems: Maschinen und Anlagen für die 

holzbearbeitende Industrie 

 

 

Kontakt:  

Dürr AG 

Günter Dielmann / Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Telefon +49 7142 78-1785 / -1381 

Fax +49 7142 78-1716  

E-Mail corpcom@durr.com 

 

 

Diese Veröffentlichung wurde von der Dürr AG/dem Dürr-Konzern („Dürr“) 
selbstständig erstellt und kann Aussagen zu wichtigen Themen wie Strategie, 
zukünftigen finanziellen Ergebnissen, Ereignissen, Marktpositionen und 
Produktentwicklungen enthalten. Diese zukunftsgerichteten Aussagen sind – wie 
jedes unternehmerische Handeln in einem globalen Umfeld – stets mit Unsicherheit 
verbunden. Sie unterliegen einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und anderen 
Faktoren, die in Veröffentlichungen von Dürr, insbesondere im Abschnitt „Risiken“ 
des Geschäftsberichts, beschrieben werden, sich aber nicht auf diese beschränken. 
Sollten sich eine(s) oder mehrere dieser Risiken, Ungewissheiten oder andere 
Faktoren realisieren oder sollte sich erweisen, dass die zugrunde liegenden 
Erwartungen nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, 
können die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen von Dürr wesentlich von 
denjenigen Ergebnissen abweichen, die als zukunftsgerichtete Aussagen formuliert 
wurden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie 
„erwarten“, „wollen“, „ausgehen“, „rechnen mit“, „beabsichtigen“, „planen“, 
„glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 
ähnlichen Begriffen. Dürr übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt nicht, 
zukunftsgerichtete Aussagen ständig zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aussagen zu Marktpositionen basieren auf 
den Einschätzungen des Managements und werden durch externe, spezialisierte 
Agenturen unterstützt. 
 
Unsere Finanzberichte, Präsentationen, Presse- und Ad-hoc-Meldungen können 
alternative Leistungskennzahlen enthalten. Diese Kennzahlen sind nach den IFRS 
(International Financial Reporting Standards) nicht definiert. Bitte bewerten Sie die 

mailto:corpcom@durr.com
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Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Dürr nicht ausschließlich auf Basis dieser 
ergänzenden Finanzkennzahlen. Sie ersetzen keinesfalls die im Konzernabschluss 
dargestellten und im Einklang mit den IFRS ermittelten Finanzkennzahlen. Die 
Ermittlung der alternativen Leistungskennzahlen kann auch bei gleicher oder 
ähnlicher Bezeichnung von Unternehmen zu Unternehmen abweichen. Weitere 
Informationen zu den bei Dürr verwendeten alternativen Leistungskennzahlen finden 
Sie im Finanzglossar auf der Dürr-Webseite 
(http://www.durr.com/de/investor/service-faqs-glossar-
ansprechpartner/glossar/finanz-glossar/). 
  

http://www.durr.com/de/investor/service-faqs-glossar-ansprechpartner/glossar/finanz-glossar/
http://www.durr.com/de/investor/service-faqs-glossar-ansprechpartner/glossar/finanz-glossar/
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KENNZAHLEN Dürr-Konzern (IFRS) 

in Mio. €   H1 2018 
H1 2017 

angepasst1 
 Q2 2018 

Q2 2017 
angepasst1 

 

Auftragseingang   1.955,0 2.078,3 -5,9 % 935,9 1.033,9 -9,5 % 

Auftragsbestand (30.06.)   2.750,3 2.744,2 0,2 % 2.750,3 2.744,2 0,2 % 

Umsatz   1.749,6 1.753,5 -0,2 % 909,5 863,2 5,4 % 

Bruttoergebnis   404,1 424,2 -4,7 % 205,5 206,8 -0,7 % 

Forschungs- u. 
Entwicklungskosten 

  61,3 56,1 9,3 % 30,4 27,6 10,1 % 

EBITDA (Ergebnis vor 
Finanzergebnis, Steuern 
und Abschreibungen) 

  140,9 187,6 -24,9 % 69,8 82,6 -15,6 % 

EBIT (Ergebnis vor 
Finanzergebnis und 
Steuern) 

  101,4 147,1 -31,1 % 50,3 60,9 -17,4 % 

EBIT vor 
Sondereffekten2 

  110,4 132,2 -16,4 % 54,9 66,5 -17,5 % 

Ergebnis nach Steuern   68,1 101,9 -33,1 % 33,6 40,5 -16,9 % 

Bruttomarge in %   23,1 24,2 
-1,1 %-

Pkte. 
22,6 24,0 

-1,4 %-
Pkte. 

EBIT-Marge in %   5,8 8,4 
-2,6 %-

Pkte. 
5,5 7,1 

-1,5 %-
Pkte. 

EBIT-Marge vor 
Sondereffekten in %2 

  6,3 7,5 
-1,2 %-

Pkte. 
6,0 7,7 

-1,7 %-
Pkte. 

Cashflow aus laufender 
Geschäftstätigkeit 
(operativer Cashflow) 

  -59,7 -40,8 -46,2 % 16,6 -36,7 145,3 % 

Free Cashflow   -106,7 -85,7 -24,5 % -9,6 -55,1 82,6 % 

Investitionen (ohne 
Akquisitionen) 

  34,3 33,6 2,3 % 21,4 15,2 41,1 % 

Bilanzsumme (30.06.)   3.466,5 3.339,3 3,8 % 3.466,5 3.339,3 3,8 % 

Eigenkapital (einschl. 
nicht beherrschende 
Anteile) (30.06.) 

  882,1 834,0 5,8 % 882,1 834,0 5,8 % 

Eigenkapitalquote 
(30.06.) in % 

  25,4 25,0 0,5 %-Pkte. 25,4 25,0 0,5 %-Pkte. 

ROCE (Return on Capital 
Employed, annualisiert) 
in % 

  22,0 37,1 
-15,1 %-

Pkte. 
21,8 33,3 

-11,5 %-
Pkte. 

Nettofinanzstatus 
(30.06.) 

  -29,9 96,2 - -29,9 96,2 - 

Net Working Capital 
(30.06.) 

  452,9 337,9 34,0 % 452,9 337,9 34,0 % 

Mitarbeiter (30.06.)   15.236 14.545 4,8 % 15.236 14.545 4,8 % 

  



 

 8 

Dürr Aktiengesellschaft 
Corporate Communica- 
tions & Investor Relations 
Carl-Benz-Str. 34 
74321 Bietigheim-Bissingen 
 
Tel +49 7142 78-1785 
Fax +49 7142 78-1716 
 
corpcom@durr.com 
www.durr.com 

Paint and Final Assembly Systems 

in Mio. €   H1 2018 
H1 2017 

angepasst1 
 Q2 2018 

Q2 2017 
angepasst1 

 

Auftragseingang   577,5 645,5 -10,5 % 303,3 377,3 -19,6 % 

Umsatz   567,3 531,7 6,7 % 297,1 256,4 15,9 % 

EBIT    24,9 30,9 -19,3 % 12,5 13,9 -10,4 % 

Mitarbeiter (30.06.)   3.405 3.384 0,6 % 3.405 3.384 0,6 % 

 
 

Application Technology 

in Mio. €   H1 2018 
H1 2017 

angepasst1 
 Q2 2018 

Q2 2017 
angepasst1 

 

Auftragseingang   345,1 325,3 6,1 % 176,6 168,3 4,9 % 

Umsatz   298,0 286,9 3,9 % 152,5 152,7 -0,2 % 

EBIT    30,7 29,4 4,2 % 15,5 15,5 0,2% 

Mitarbeiter (30.06.)   2.154 1.985 8,5 % 2.154 1.985 8,5 % 

 
 

Clean Technology Systems 

in Mio. €   H1 2018 
H1 2017 

angepasst1 
 Q2 2018 

Q2 2017 
angepasst1 

 

Auftragseingang   116,5 95,1 22,4 % 58,8 38,6 52,5 % 

Umsatz   65,0 86,3 -24,7 % 34,7 47,7 -27,2 % 

EBIT    -2,5 1,6 - -1,6 1,2 - 

Mitarbeiter (30.06.)   600 586 2,4 % 600 586 2,4 % 

 
 

Measuring and Process Systems 

in Mio. €   H1 2018 
H1 2017 

angepasst1 
 Q2 2018 

Q2 2017 
angepasst1 

 

Auftragseingang   214,6 278,7 -23,0 % 111,1 117,1 -5,1 % 

Umsatz   213,5 250,6 -14,8 % 114,2 105,2 8,5 % 

EBIT    23,9 30,0 -20,5 % 13,5 15,7 -14,0 % 

Mitarbeiter (30.06.)   2.303 2.244 2,6 % 2.303 2.244 2,6 % 
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Woodworking Machinery and Systems 

in Mio. €   H1 2018 
H1 2017 

angepasst1 
 Q2 2018 

Q2 2017 
angepasst1 

 

Auftragseingang   701,3 733,5 -4,4 % 286,1 332,6 -14,0 % 

Umsatz   605,7 598,0 1,3 % 311,1 301,2 3,3 % 

EBIT    37,2 43,7 -15,0 % 17,4 23,4 -25,5 % 

Mitarbeiter (30.06.)   6.567 6.149 6,8 % 6.567 6.149 6,8 % 

 

1  Die Werte für das erste Halbjahr 2017 und das zweite Quartal 2017 wurden aufgrund der Erstanwendung von 
IFRS 15 angepasst. 

 
2 Sondereffekte H1 2018: -9,0 Mio. € (u.a. -4,3 Mio. € Kaufpreisallokation HOMAG Group, -3,5 Mio. € 

Optimierungsprogramm FOCUS 2.0 bei Paint and Final Assembly Systems, -1,5 Mio. € Transaktionskosten 
MEGTEC/Universal), H1 2017: +14,9 Mio. € 

 
 


